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2. Kreisklasse Herren

TuS Neetze : TSV Mechtersen-Vögelsen V 
Mittwoch, 14.02.2024, 20:00 Uhr

Brodersen macht den Sack zu

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 19:14 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Mechtersen-Vögelsen V ihr Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse Herren gegen den
TuS Neetze. Rund 2 Stunden lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Niklas Brodersen den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte. Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit
Ollhoff und Brodersen, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 11:4, 11:7, 11:8 gegen Hank / Brodersen fanden
Pannek / Pannek von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Wente
/ Lange gegen Lippold / Ollhoff hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Nico Pannek nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Keine Chancen ließ Timo Pannek bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Oliver Hank. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Niklas Brodersen wurden
anschließend Alexander Wente unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Michael Lange gegen Thomas Ollhoff. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des TuS Neetze und des TSV Mechtersen-Vögelsen V in die Box. Nico Pannek hatte
daraufhin seinen Gegner Oliver Hank beim ungefährdeten 11:2, 11:4, 11:3 recht sicher im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Chancenlos war indes wenig später Timo
Pannek gegen Michael Lippold nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Kaum
Chancen hatte daraufhin Alexander Wente bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Thomas Ollhoff, so dass Ollhoff seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Lange, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Niklas Brodersen verlor. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und
der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Mechtersen-Vögelsen V beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Neetze am 21.02.2024 gegen Lüneburger Sport-Klub Hansa
von 2008 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 28.02.2024 gegen den MTV Embsen mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Neetze

Doppel: Pannek / Pannek 1:0, Wente / Lange 0:1 
Einzel: N. Pannek 2:0, T. Pannek 1:1, A. Wente 0:2, M. Lange 0:2 

 TSV Mechtersen-Vögelsen V
Doppel: Hank / Brodersen 0:1, Lippold / Ollhoff 1:0 
Einzel: O. Hank 0:2, M. Lippold 1:1, T. Ollhoff 2:0, N. Brodersen 2:0


